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Moderne Industriepolitik 
für Europa –
Deutschlands Beitrag für eine 
europäische Wertschöpfungskette

Nicht zuletzt die Folgen der globalen Finanz- und Wirtschaftskrise haben vielen, welche die Industrie für ein 

Auslaufmodell in einer postindustriellen Welt hielten, die Augen geöffnet. Man hat erkannt, dass nur eine 

solide industrielle Basis Wachstum und Wohlstand in einer Gesellschaft sicherstellt. Die EU-Kommission hat 

deshalb das Ziel ausgegeben, bis zum Jahr 2020 den Industrieanteil in den Mitgliedsstaaten von derzeit rund 

16 auf 20 Prozent des Bruttoinlandsproduktes zu erhöhen. Auch die USA streben inzwischen eine Reindustri-

alisierung an.  

Vor diesem Hintergrund stellen sich Fragen, die der Managerkreis gerne mit Ihnen diskutieren möchte:  

Wie können sich die europäische und speziell die deutsche Industrie im globalen Wettbewerb mit anderen  

Industrieländern und den aufstrebenden Schwellenländern behaupten? Kann das „deutsche Geschäftsmodell“ 

Vorbild für andere Staaten Europas sein? In welchem Maße profitieren unsere Nachbarn von der deutschen 

Industrie? Braucht die deutsche Industrie leistungsfähige industrielle Partner in anderen Ländern Europas, 

um selbst auf Dauer erfolgreich zu sein? Welche Auswirkungen hat die Zukunft der Industrie auf die Zukunft 

der Arbeit? Welche Handlungsempfehlungen lassen sich für die industriepolitischen Strategien Europas und 

Deutschlands ableiten? 



Veranstaltungsort:
Friedrich-Ebert-Stiftung, Haus 1, Konferenzsaal
Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

Veranstalter:
Friedrich-Ebert-Stiftung | Managerkreis
Verantwortlich: Dr. Marc Meinardus
Organisation: Dagmar Merk
Telefon 030 / 269 35 – 7053, Telefax  030 / 269 35 – 9236
Anmeldung: managerkreis@fes.de

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis 15. Februar 2014.
Eine Anmeldebestätigung  erfolgt nicht. Reisekosten sind von den 
TeilnehmerInnen selbst zu tragen. Wir bitten um Verständnis, dass 
wir am Veranstaltungstag nur Personen einlassen können, die sich 
vorher angemeldet haben.
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte 
vorab an uns.

Die Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbe-
stimmungen wird zugesichert. Eine Weitergabe 
Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht.
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18.00 Uhr Begrüßung
 Kurt Beck, Ministerpräsident a.D. und Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Klaas Hübner, Sprecher des Managerkreises der Friedrich-Ebert-Stiftung

18.15 Uhr Impulse
 Sozialdemokratische Perspektiven für eine moderne Industriepolitik für Europa
 Hubertus Heil, stellv. Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

 Wie viel Industrie braucht Europa, wie viel Industrie kann Europa?
 Dr. Markus Kerber, Hauptgeschäftsführer des BDI

18.45 Uhr  Podiumsdiskussion 

 Prof. Dr. Marcel Fratzscher, Präsident des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW) 

 Hubertus Heil, stellv. Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion

 Reiner Hoffmann, Mitglied im Bundesvorstand des DGB

 Dr. Markus Kerber, Hauptgeschäftsführer des BDI

 Bernd Lange, MdEP, Handelspolitischer Sprecher der Sozialdemokraten im EP

 Prof. Dr.-Ing. Siegfried Russwurm, Mitglied des Vorstands der Siemens AG 

 Moderation: Katrin Rohmann, Partnerin Deloitte & Touche und stv. Sprecherin des Managerkreises 

20.00 Uhr  Empfang

Programm



Antwort per E-Mail managerkreis@fes.de (oder per Fax 030 / 269 35 – 9236).  

Anmeldeschluß ist der 15. Februar 2014.

           Ich nehme teil.

                                                                                                                             
                

     Ich melde an meiner statt/zusätzlich an

Name, Vorname

Institution/Funktion 

Anschrift

E-Mail

Datum/Unterschrift

Name, Vorname

Institution/Funktion 

Anschrift

E-Mail

Moderne Industriepolitik für Europa –
Deutschlands Beitrag für eine europäische Wertschöpfungskette

Podiumsdiskussion | 20. Februar 2014 | 18.00 Uhr


	Ich nehme teil: Off
	Name Vorname: 
	InstitutionFunktion: 
	Anschrift: 
	EMail: 
	DatumUnterschrift: 
	Name Vorname_2: 
	InstitutionFunktion_2: 
	Anschrift_2: 
	EMail_2: 


